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Begutachtungsformular

Gutachter: Gruppe 8
Titel der Arbeit: Programmiersprachen
Verfasser der Arbeit (Gruppennummer): Gruppe 9
1. Worum geht es in dieser Arbeit?

Die Arbeit gibt einen Überblick über die wichtigsten Programmiersprachen und -techniken, zeigt deren Unterschiede und Gemeinsamkeiten auf und beschäftigt sich mit deren historischer Entwicklung.
2. Welche zukünftige Entwicklung sehen Sie für das besprochene Thema?

Ich sehe die Zukunft der Programmiersprachen zum grossteil im Bereich des Internets, der Web Services und Client/Server Umgebungen. Auch die neuesten „Standardplattformen“ Microsoft .NET und Sun J2EE zeigen deutlich in diese Richtung. Die Entwicklung von reinen „Stand-Alone-Programmen“ und die dafür verwendeten Programmiersprachen (z.b. VB, C++ und Delphi) werden gegenüber den neuen netzfähigen Sprachen wie C# an Bedeutung verlieren.
3. Abgesehen vom technischen Gehalt, ist die Arbeit ansprechend geschrieben und gestaltet? Was sollte verbessert werden.

Der Aufbau und das Layout der Arbeit sind einheitlich und übersichtlich. Was jedoch fehlt, ist ein abschließendes, zusammenfassendes und in die Zukunft blickendes Kapitel, das dem Leser den Inhalt noch einmal vor Augen führt und ein weiteres Interesse für das Thema weckt. Der hohe technische Gehalt wirkt sich leider negativ auf die Klarheit und Verständlichkeit der Arbeit aus. Oft wären eine Ausformulierung oder Erklärung mit eigenen Worten hilfreich.
4. Wurde die relevante Literatur angemessen zitiert?

Quellenzitate sind ausreichend vorhanden und stilmäßig korrekt. Die Anzahl der verwendeten Quellen ist ebenfalls angemessen für die Länge der Arbeit.
5. Ist die Arbeit gemessen am Inhalt zu lang oder zu kurz? Wenn dies der Fall ist, wie könnte man die Arbeit kürzen oder erweitern?

Die Arbeit ist, wenn man in Betracht zieht, dass lediglich ein einziges Thema behandelt wird, etwas zu lang. Durchaus kürzer abhandeln ließe sich die Geschichte der Programmiersprachen. Eine weitere Kürzungsmöglichkeit bieten die länglichen Code-Beispiele im Kapitel „Objektorientierte Programmierung“. Zusammen mit einigen kleineren Kürzungen im Detail könnte man bei nahezu gleichem Informationsgehalt eine Arbeit von etwa 25 Seiten erreichen.
6. Bewertung (1=schlechteste, 10=beste Wertung)

Schreibstil: 7
Klarheit: 6
Themenbezug: 10
Technische Korrektheit: 10
Insgesamt: 7
7. Weitere Bemerkungen für die Autoren:

-
8. Weitere Bemerkungen für den Lehrveranstaltungsleiter:
-
